
 

 

Sehr geehrte Ausbilder*innen, 

die KSH führt im Rahmen der Internationalen Berufsförderung ein Erasmus+ gefördertes 

Betriebspraktikum in Dublin (Irland) durch. Ziel des Auslandsaufenthalts ist es, die fachlichen, 

sprachlichen und interkulturellen Kompetenzen der teilnehmenden Auszubildenden zu stärken 

und ihnen Einblicke in berufliche Arbeitsprozesse im europäischen Ausland zu ermöglichen. 

Das Betriebspraktikum ist als qualifizierende Auslandsmaßnahme im Rahmen von Erasmus+ 

vorgesehen. Die Teilnehmenden absolvieren vor Ort ein berufliches Praktikum bei ausgewählten 

Partnerbetrieben beziehungsweise Einrichtungen in Dublin. Ergänzend werden sie sprachlich, 

fachlich und organisatorisch auf den Aufenthalt vorbereitet. 

Der Auslandsaufenthalt wird als Bestandteil der beruflichen Ausbildung verstanden und dient 

der Erweiterung des Lernortes. Die Freistellung der Auszubildenden für den Praktikumszeitraum 

sowie für verpflichtende Vorbereitungstermine erfolgt in Abstimmung zwischen 

Ausbildungsbetrieb, Auszubildenden und KSH. 

Zur Vorbereitung auf das Erasmus+ Betriebspraktikum nehmen die Auszubildenden an zwei 

verbindlichen Vorbereitungstreffen an der KSH teil. Die konkreten Termine werden rechtzeitig 

durch die KSH bekannt gegeben. 

Die Maßnahme wird durch Erasmus+ finanziell unterstützt. Ein verbleibender Eigenanteil sowie 

weitere organisatorische Einzelheiten werden den Teilnehmern gesondert mitgeteilt. 

Hiermit bestätigen wir als Ausbildungsbetrieb, dass wir die Teilnahme der unten genannten 

Auszubildenden beziehungsweise des unten genannten Auszubildenden am Erasmus+ 

Betriebspraktikum in Dublin grundsätzlich befürworten. Die Freistellung für den 

Praktikumszeitraum sowie für die verpflichtenden Vorbereitungstermine wird seitens des 

Ausbildungsbetriebes ermöglicht, soweit keine zwingenden betrieblichen Gründe 

entgegenstehen. 

 



 


